
 

 
Im Ergebnis der heutigen Beratung des verkleinerten Krisenstabes des OB im 
Dessauer Rathaus kann ich Ihnen folgende Informationen für die Öffentlichkeit 
übermitteln:  
 
Ergänzend zu den bereits getroffenen und öffentlich angekündigten 
Festlegungen aus der gestrigen Pressekonferenz werden ab Montag auch die 
Jugend- und Freizeiteinrichtungen der Stadt geschlossen sein. Gleiches gilt 
bereits seit gestern für alle Kultureinrichtungen und für die städtischen Bäder.  
 
Im Falle von Anliegen an die Stadtverwaltung wird dazu aufgerufen, bis auf 
weiteres von persönlichen Besuchen in den Ämtern möglichst abzusehen und 
sich schriftlich bzw. telefonisch an die zuständige Stelle zu wenden.  
 
Die Bürgerinnen und Bürger werden weiterhin gebeten, die Informationen auf 
der städtischen Webseite und auf der Facebook-Seite der Stadt zu verfolgen, 
die täglich auf dem neuesten Stand gehalten und parallel an die örtlichen 
Medien zur weiteren Verbreitung übermittelt werden. 
 
Die Allgemeinverfügung der Stadt Dessau-Roßlau über das Verbot von 
Veranstaltungen ist auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roßlau zur 
Einsichtnahme veröffentlicht worden – unter „Amtliches“, in den Aktuellen 
Nachrichten und unter dem Startseitenbeitrag „Corona-Virus breitet sich aus“: 
 

 https://verwaltung.dessau-rosslau.de/amtliches/allgemeinverfuegung-
ueber-das-verbot-von-veranstaltungen-anlaesslich-eindaemmung-
covid-19.html 
 

 https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-
buerger/neuigkeiten/detailseite/article/einrichtungen-bleiben-
geschlossen.html 
 

 https://verwaltung.dessau-rosslau.de/startseite.html 
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